
GSCHWELLTAL-
EXPRESS

14. Spieltag | 16.10.22
TSV I - FC MINTRACHING

TSV II - SV WIESENTII



Ein herzliches Grüß Gott unseren treuen
Zuschauern, dem eingeteilten
Schiedsrichtergespann und unseren Gästen vom FC
Mintraching.

Zuerstmöchte ichmich bei unseren Fans bedanken,
die Woche für Woche so zahlreich zu unseren
Spielen kommen, obwohl wir derzeit nicht
sonderlich erfolgreich sind und nicht den besten
Fußball spielen. Wenn man die gesamte Hinrunde
be-trachtet, war es eine Vorrunde zum Vergessen.
Wir sind mit großen Ambitionen gestartet, wussten,
dass wir einen Kader beisammen haben, der in der
Lage ist, ganz vorne in der Tabelle mitzumischen.
Nun stecken wir mit nur zwölf Punkten mitten im
Abstiegskampf fest.
Allerdings hat sich schon in der Vorbereitung angedeutet, dass Urlaube oder
Partys für so manchen wichtiger sind, als vernünftig zu trainieren oder sich
bestmöglich auf Spiele vorzubereiten. Dies hat sich leider bis zum heutigen Tag so
durchgezogen. Hinzu kommt, dass viele unserer Leistungsträger verletzt waren
bzw. sind. In der Spitze waren es bis zu 14 Ausfälle auf einmal. Viele Vereine
könnten in dieser Lage sicherlich keine zwei Teams an einemWochenende in den
Spielbetrieb schicken. Wir haben das schon geschafft.
Wie vor einem Jahr befinden wir uns erneut im Abstiegskampf. Diesen heißt es
anzunehmen und Punkt für Punkt zu sammeln, um sich weiter nach oben zu
arbeiten.
Mit dem heutigen Heimspiel gegen Mintraching geht die Rückrunde los. Im
Hinspielmusstenwir eine bittere Niederlage einstecken. Nunwollenwir Revanche
nehmen und die ersten drei Punkte der Rückserie einfahren. Natürlich haben die
Gäste Qualität im Kader. Unter anderem gilt es Johannes Gerl und Dominik
Dürrschmidt auszuschalten, mit Kampf und Leidenschaft dagegenzuhalten.
Jammern bringt uns nicht weiter. Wir werden trotz der vielen Ausfälle eine Truppe
aufs Feld schicken können, welche in der Lage sein wird, die nötigen Punkte zu
holen.
Zusammen, miteinander und füreinander werden wir das TSV-Schiff wieder auf
Kurs bringen. Das Gschwelltal soll wieder eine Festung werden. Bis zur
Nachspielzeit in der Partie gegen Kareth, als wir noch das 2:3 haben hinnehmen
mussten, waren wir dort ungeschlagen. Im richtigen Leben wie auch im Sport gilt
es Rück-schlage einzustecken. Entscheidend ist, ob man in der Lage ist, diese
abzuschütteln und sich wieder aufzurichten. Ich bin sicher, dass wir das schaffen
werden.

Mit sportlichen Grüßen, Euer Trainer Walter Luttner
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TRIKOTSPENDE FÜR DIE F2

Die F2-Jugend des TSV 1873 Wörth freute sich über nagelneue Trikots, mit denen
sie ab sofort dem runden Leder hinterherjagen dürfen.

Gesponsert wurde sie von Tanja und Andi, den Inhabern vom Eiscafé Melina in
Wörth. Die beiden sind nämlich Fußballfans. Andi betreute viele Jahre lang in
dessen Heimatverein Jugendmannschaften und erklärte sich sofort dazu bereit,
als die Nachfrage der TSVler kam. „Das Vereinsleben liegt uns am Herzen. Wir
wünschen den jungen Sportlern viel Spaß und Erfolg mit ihren neuen Trikots“,
erklärt Andi. „Gerade in Zeiten von Corona ist es sehr wichtig, dass der Nachwuchs
an den Sport gebunden wird. Vielleicht haben wir unseren Beitrag dazu leisten
können“, ergänzt Chefin Tanja.

Die beiden TSV-Jugendleiter Martin Gritschmeier (rechts) und Simone Balk (links)
sowie Trainer Mehmet Korkmaz (2. von links) bedankten sich bei ihnen für die
großzügige Spende.



TABELLE KREISLIGA 1



TABELLE B-KLASSE 1



hübsche Fahnabraut ins Buidl passt. Möchst Du liebe Lena, unser Bitt erhörn
und für unser Jubelfest die Fahnabraut wern?“ Und zu Lydia Fischer sagte er:
„Der Höhepunkt vom Fest soll sei, von uns’rer renovierten Fahn‘ de Weih.
Und darin liegt des Pudels Kern: Wer soll denn uns’re Fahnen- Muatta wer’n?
Es soll scho a bsondere Fahnenmutter sein: Sportlich aktiv, dynamisch und
emanzipiert obendrein. Nach unserer Meinung kannst nur Du des sein. Es
waar für uns a große Freid, wennst du uns des Jawort geb’n tat’st heit.“

Beide, Festbraut und -mutter, gaben ihr Ja-Wort, was den Festleiter sehr
erfreute. Danach zog der Jubelverein weiter zum Haslet zum möglichen
Schirmherrn Rudi Rieder. „Lieba Rudi mia sama kemma, woll’n di a weng in
Anspruch nehma. An Grund moan ma, den werst scho ahna, es is de Weih
vo uns’ra Fahna. Und jetzt zum Schluss dad’n mia die bitt’n, wuis’t
Schirmherr sei in uns’rer Mitt’n: Es waar a Freid und dad uns ehr’n. Drum lass
uns iat’s die Antwort hör’n! Und sollts uns a Aufgab stell’n, mir mach ma’s
gern, wird si nix fehl’n“, trug ihm Gritschmeier seine Anfrage vor. Rudi Rieder
wollte es dann genau wissen, der Festausschuss mit seinem Leiter Helmut
Balk musste ihm sein Können beweisen. Aufgaben erfüllen, um sich zu
beweisen.

Und so musste die komplette Mannschaft mit Festleiter Gritschmeier
antreten, um die Aufgaben zur Zufriedenheit zu lösen. Als erstes musste ein
Ratespiel bewältigt werden. Danach gab es ein Zirkeltraining und im
Anschluss ein Maßkrugstemmen. Darüber hinaus wurde die Zielsicherheit
getestet, denn es mussten mit Wasserpistolen Teelichter abgelöscht werden.
Helmut Balk zeigte sich nicht immer zufrieden mit den Leistungen der TSVler.
Mit dem endgültigen Ja-Wort erbarmte sich Rudi Rieder schließlich. „Macht’s
es und ned zu schwaar, zoagst Erbarmen und sagts Ja. Jetzt kon i endlich
übergeb’n voller Freid. De schena Bleamel und Schirm, de mir ham mitbracht
heid.“ Zum Schluss wurden die Besucher nochmal verköstigt.

(Weitere Bilder nächste Seite)

ALLE SAGTEN “JA”

Die Vorbereitung für das 150-jährige Gründungsfest des TSV 1873 Wörth
geht in die Verlängerung. Nach dem Patenbitten beim SV Pfatter, bei der die
Bittsteller von der Vorstandschaft und Mitgliedern des SV Pfatter das Jawort
erbittet haben, folgte am Samstag in den frühen Abendstunden für den TSV
das Jawort der Festmutter, der -braut und des Schirmherrn zu erbitten.

Eine stattliche Anzahl der Mitglieder
der 13 TSV Abteilungen war
anwesend, um dem Festausschuss
mit ihrem Festleiter Martin
Gritschmeier in ihrem Anliegen zu
unterstützen. Angeführt von der
Stadtkapelle Wörth, abgesichert von
der FFW Wörth und mit Mitgliedern
des Patenvereins Pfatter, zog der
lange Festzug zu Festmutter und
Festbraut, um das Jawort zu erbitten.

Nach einem bereitgestellten Imbiss begrüßte Festleiter Martin Gritschmeier
die Festbraut Lena Fuchs und die Festmutter Lydia Fischer mit den Worten:
„Du host bestimmt scho g’hört, es wird ja vui g’redt, dass der Sportverein 150
Jahr oid werd. Von vornherein ham mir ins Auge g’faßt, dass nur a junge,
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SPANNENDES FINALE

Tenniscracks spielten Meister aus

Zum Schluss spielte dann auch noch das Wetter mit, als das Endspiel um die
Vereinsmeisterschaft der Tennisabteilung des TSV Wörth am Montagnachmittag
gestartet wurde. Das war aber auch nötig, denn länger konnte man die Dauer
dieser Vereinsmeisterschaft nicht mehr hinausschieben. Und dies war auch der
Schlusspunkt eines zeitlichen Durchführungsmarathons.
Begonnen wurde im Juli mit den Vorrunden-Begegnungen, in denen die vier
Sieger Peter Kreuthner, Bernd Renard, Simon Schwimmbeck und Philipp Piendl
waren. Es ging weiter im August/September mit den Halbfinal-Austragungen, von
denen einige aus Witterungs-und Urlaubsgründen verschoben werdenmussten.

Aus den Halbfinal-Begegnungen gingen Bernd Renard und Philipp Piendl als
Sieger hervor. Damit stand auch schon die Endspielpaarung fest. Das Endspiel
selbst bot für die zahlreich erschienenen Zuschauer abwechslungsreichen und
spannenden Tennissport und endete mit 6:3 und 6:4 mit Dr. Bernd Renard als
Sieger. Parallel zum Einzelwettbewerb wurde eine Doppelmeisterschaft
ausgetragen, die das Duo Schmautz/Seebauer für sich entscheiden konnte.





SPIELPLAN KREISLIGA 1
16.07.22 14:00 FC Mintraching - TSV Wörth/Do. 4:3

22.07.22 18:30 TSV Wörth/Do. - FC Oberhinkofen 2:2

30.07.22 13:00 SV Wenzenbach - TSV Wörth/Do. 4:0

07.08.22 14:00 TSV Wörth/Do. - BSC Regensburg 4:2

13.08.22 13:00 SV Obertraubling - TSV Wörth/Do. 4:0

21.08.22 14:00 TSV Wörth/Do. - SV Wiesent 1:1

28.08.22 14:00 TSV Wörth/Do. - SV Burgweinting Rgbg. 5:4

04.09.22 15:15 SV Sünching - TSV Wörth/Do. 2:1

11.09.22 14:00 TSV Wörth/Do. - SpVgg Illkofen 1:0

18.09.22 17:00 SV Türk Genclik Regensburg - TSV Wörth/Do. 1:0

25.09.22 14:00 TSV Wörth/Do. - SG Walhalla Regensburg 3:3

02.10.22 15:15 Freier TuS Regensburg - TSV Wörth/Do. 5:1

09.10.22 14:00 TSV Wörth/Do. - TSV Kareth-Lappersdorf II 2:3

16.10.22 14:00 TSV Wörth/Do. - FC Mintraching

23.10.22 15:15 FC Oberhinkofen - TSV Wörth/Do.

30.10.22 14:00 TSV Wörth/Do. - SV Wenzenbach

06.11.22 14:15 BSC Regensburg - TSV Wörth/Do.

13.11.22 14:00 TSV Wörth/Do. - SV Obertraubling

26.03.23 15:15 SV Wiesent - TSV Wörth/Do.

01.04.23 14:00 SV Burgweinting Rgbg. - TSV Wörth/Do.

10.04.23 14:00 TSV Wörth/Do. - SV Sünching

16.04.23 15:15 SpVgg Illkofen - TSV Wörth/Do.

23.04.23 14:00 TSV Wörth/Do. - SV Türk Genclik Regensburg

29.04.23 16:00 SGWalhalla Regensburg - TSV Wörth/Do.

07.05.23 17:00 TSV Wörth/Do. - Freier TuS Regensburg

14.05.23 17:00 TSV Kareth-Lappersdorf II - TSV Wörth/Do.



17.07.22 15:00 SV Wiesent II - TSV Wörth/Do. II 0:2 0:2

19.07.22 19:00 TSV Wörth/Do. II - TV Geisling II 3:1 3:1

31.07.22 15:00 FC Labertal II - TSV Wörth/Do. II 1:1

07.08.22 16:00 TSV Wörth/Do. II - SV Sulzbach/Do. II 6:1

21.09.22 19:00 SG Pfakofen / Aufhausen II - TSV Wörth/Do. II 2:4

21.08.22 16:00 TSV Wörth/Do. II - SG Altenthann II / Pettenreuth II versch.

28.08.22 TSV Wörth/Do. II - SPIELFREI -

04.09.22 13:15 TSV Bernhardswald II - TSV Wörth/Do. II 2:1

11.09.22 16:00 TSV Wörth/Do. II - SG Sünching II / Mötzing II 4:2

18.09.22 13:15 SV Pfatter II - TSV Wörth/Do. II 3:2

25.09.22 16:00 TSV Wörth/Do. II - SG Moosham II / Sanding II X:0

30.09.22 18:00 SpVgg Hofdorf-Kiefenholz II - TSV Wörth/Do. II 2:1

09.10.22 16:00 TSV Wörth/Do. II - SSV Brennberg II 2:0

16.10.22 16:00 TSV Wörth/Do. II - SV Wiesent II

21.10.22 18:30 TV Geisling II - TSV Wörth/Do. II

30.10.22 16:00 TSV Wörth/Do. II - FC Labertal II

06.11.22 12:30 SV Sulzbach/Do. II - TSV Wörth/Do. II

13.11.22 16:00 TSV Wörth/Do. II - SG Pfakofen / Aufhausen II

24.03.23 18:30 SG Altenthann II / Pettenreuth II - TSV Wörth/Do. II

02.04.23 SPIELREI - TSV Wörth/Do. II -

10.04.23 16:00 TSV Wörth/Do. II - TSV Bernhardswald II

16.04.23 13:15 SG Sünching II / Mötzing II - TSV Wörth/Do. II

23.04.23 16:00 TSV Wörth/Do. II - SV Pfatter II

29.04.23 13:00 SG Moosham II / Sanding II - TSV Wörth/Do. II

07.05.23 13:15 TSV Wörth/Do. II - SpVgg Hofdorf-Kiefenholz II

14.05.23 13:15 SSV Brennberg II - TSV Wörth/Do. II

SPIELPLAN B-KLASSE 1



Herausgeber: TSV v. 1873 Wörth/Donau e.V. - Abteilung Fußball
Gschwelltalstraße 3
93086 Wörth a.d. Donau

Auflage: 30-40 pro Heimspiel & online: www.tsv-woerth.de

Jahrgang: 26

Kontakt: stadionzeitung@tsv-woerth.de

IMPRESSUM




